
Geltung der Bedingungen
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für sämtliche Rechts-
geschäfte der Gesellschaft gegenüber Unternehmern und anderen Personen 
im Sinne des § 310 BGB. Sie gelten für sämtliche Geschäfte von uns aus-
schließlich. Hiervon abweichende Geschäftsbedingungen unserer Vertrags-
partner gelten nur, wenn dies ausdrücklich schriftlich von uns anerkannt wird, 
auch wenn wir in Kenntnis entgegenstehender Geschäftsbedingungen unserer 
Vertragspartner das Rechtsgeschäft ohne weiteres und vorbehaltlos ausfüh-
ren.

Allgemeine Lieferungs- und Zahlungsbedingungen
Angebote und Auftragserteilung

-

Sofern keine Festpreise vereinbart werden, verstehen sich unsere Angebote 
im kaufmännischen Geschäftsverkehr vorbehaltlich üblicher Preissteigerungen 
oder -senkungen.
An Kostenvoranschlägen, Zeichnungen und anderen Unterlagen behalten wir 

-

2. Annahme von Aufträgen
Die Annahme von Aufträgen erfolgt nur durch unsere schriftliche Auftrags-
bestätigung. Weicht die Auftragsbestätigung von der Bestellung ab, so gilt

schriftlich widerspricht.
Urheberrechte

den Werkvertragsbestimmungen des BGB.

-
nal noch bei den Reproduktionen verändert werden. Jede Nachahmung - auch

-

gestattet.

Wir sind berechtigt, die von uns gefertigten Werke und Dienstleistungen als

Anlieferung und Aufbewahrung von Daten

die entweder von uns erstellt oder vom Auftraggeber auf seine Kosten und auf
-

gung gestellt werden. Der Auftraggeber trägt dafür Sorge, dass von den uns

-

werden müssen. Uns überlassene oder von uns für den Auftraggeber erstellte

die durch die Verwendung von Daten und Datenträgern entstehen, die nicht
ordnungsgemäß angeliefert wurden oder funktionsunfähig, insbesondere von
Computerviren befallen sind.
Zahlung und Zahlungsverzug

-

Bei Banküberweisungen oder Scheckeinreichungen gilt der Tag der Gutschrift
auf unserem Konto als Zahlungseingang.

Lieferung
Bei Versendung geht die Gefahr bei Übergabe an den Transporteur auf den
Auftraggeber über. Der Transport erfolgt auf Kosten des Auftraggebers. Dies

-

-
tragswertes erlangen.

-
fen, insbesondere Streik und Aussperrung sowie beim Eintritt unvorhergese-

-

-
-

artiger Maßnahmen und Hindernisse. Die vorstehenden Umstände sind auch

-
le für den Gebrauch daraus nicht ergeben

Verpackung und Versand
Verpackungen werden Eigentum des Bestellers. Versand-, Porto- und Verpa-
ckungskosten werden gesondert in Rechnung gestellt.
Gewährleistung

sind.
Bei berechtigten Beanstandungen sind wir nach unserer Wahl unter Aus-

-

-
spruch auf Beseitigung von Fehlern und durch sie an den anderen Teilen des 
Kaufgegenstands verursachten Schäden (Nachbesserung). 

-

sofern die Korrekturen Ursache für die Mängel waren.
-

Auftraggeber ohne Interesse.
Es wird keine Gewähr übernommen für Schäden, die daraus entstanden sind, 
dass der Auftraggeber
a) sich weigert, den gemeldeten Mangel durch uns feststellen und beseitigen

b) versucht hat, den Mangel durch eine unsachgemäß ausgeführte Reparatur

c) abweichend von unseren Konstruktionen und Vorschlägen seine Ausfüh-
rung nach seinen Anweisungen oder mit einem von ihm gelieferten Material
verlangt oder
d) die Montage selbst durchgeführt hat.

-
leistungsfristen. Der Ablauf der Gewährleistungsfrist ist während der Nachbes-
serungsarbeiten gehemmt.
Lieferumfang

-
stimmt. Für eine Mehr- oder Minderlieferung von 10 % des Bestellumfanges
bei Drucksachen übernehmen wir keine Haftung. Ein Nachlieferungsanspruch
besteht nicht.
Annullierungskosten

-
-
-

trages entstandenen Kosten und für entgangenen Gewinn gefordert werden.
Dem Besteller bleibt der Nachweis eines geringeren Schadens vorbehalten.
Mietunterkonstruktionen
Für Mietunterkonstruktionen gelten ausschließlich unsere folgenden Ge-

Geschäftsbedingungen zur Vermietung von Bauschildsystemen
Vertragsgegenstand

-

und schriftlich vereinbart worden sind. 
Mietzeit

-

Versand und Gefahrenübergang

anders vereinbart. Der Gefahrenübergang tritt bei Abholung des Mieters ein 
-

berechtigten Person nach Prüfung übergeben hat. Ab dem Gefahrenübergang 
haftet der Mieter für auftretende Beschädigung oder Verlust der Mietsache. 
Schilder/ Planen müssen transportfähig verpackt werden, für die Abholung 
wird keine Gewähr übernommen.
Gebrauch des Mietobjektes

-

-
-

-

verändert.
Die Umstellung der Mietanlage darf nur durch uns erfolgen, oder nach schrift-
licher Genehmigung. Bei Selbstaufstellung erlischt die Gewährleistung, Schä-

Haftung des Mieters
-

Verlustes hat der Mieter den Wiederbeschaffungswert des vermieteten Ge-
-

Einholung eines Sachverständigengutachtens durch einen anerkannten oder 
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Gewährleistung

nur im Zeitpunkt des Gefahrenüberganges. Eine Haftung des Vermieters 
für Sach- und Personenschäden, die sich aus dem Mietgebrauch ergeben 

-

-

-
tes gegen den Vermieter erhoben werden. Der Freistellungsanspruch des 
Vermieters gegen den Mieter umfasst auch alle Kosten, die dem Vermieter 
durch die Abwehr von Ansprüchen Dritter entstehen. Für eventuelle Schä-

-

des Mieters sind ausgeschlossen.
Sturmschäden sind über den Vermieter versichert und beinhalten aus-

-

-

versichern.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir keine Haftung für Ihre Schil-
der/ Planen wegen der von uns übernommenen Montage übernehmen. Ein 

Lieferung und Endmontagen
Die Vereinbarung eines Miet- oder Endmontagetermins erfolgt unter dem 

-

-

Vermieter und Montageunternehmen - unter Ausschluss von Schadens-

Fertigstellung der Montagearbeiten um die Dauer der Verhinderung hin-
-
-

sen. Notwendige Bauanträge, Bewilligungen und Genehmigungen sowie 

schriftlich vorhanden sein. (mind. 2 Wochen vorher anmelden).

-

gewährleisten, dass sich im Zeitraum der Montage keine parkenden Autos, 
-

Entstehende Mehrkosten durch Baubehinderung werden gesondert  und 
nach Aufwand berechnet.
Zahlungsbedingungen

Rechnungserhalt fällig, sofern keine anderweitige Vereinbarung getroffen 

dem Mieter in Rechnung gestellt. Der Mieter kann gegen die Forderungen 
des Vermieters nur aufrechnen oder ein Zurückbehaltungsrecht ausüben, 
sofern die Gegenforderung unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist.

Bei Banküberweisungen oder Scheckeinreichungen gilt der Tag der Gut-
schrift auf unserem Konto als Zahlungseingang.
Wir sind berechtigt, die Ansprüche aus unserer Geschäftsverbindung ab-

-
-

bei Nichteinhaltung der Zahlungsvereinbarungen innerhalb von acht Wo-

Eine Neuberechnung erfolgt mit Gutschrift, Neubewertung und Kostenstel-

nicht Gegenstand des Mietverhältnisses und verbleibt bei dem Mieter.

Aufrechnungsverbot und Forderungsabtretung
Die Aufrechnung mit Gegenforderungen des Kunden gegen Forderungen 
von uns ist ausgeschlossen, es sei denn, die Gegenforderung ist aner-
kannt, rechtskräftig festgestellt oder es handelt sich um Forderungen, die 
aus unvollständiger oder mangelhafter Vertragserfüllung erwachsen sind. 
Sämtliche Ansprüche (Forderungen, Gutschriften, Stornos) sind an Crefo 

-

abgetreten und übertragen haben. Gutschriften/Stornos ohne den Vermerk 
der Abtretung gelten als von der Crefo Factoring Südwest GmbH & Co.KG 

Eigentumsvorbehalt

sämtlicher sich aus einem Auftrag ergebenden Forderungen in unserem 

§ 369 HGB behalten wir uns vor, an allen vom Auftraggeber angelieferten
Arbeitsmaterialien und sonstigen Gegenständen ein Zurückbehaltungs-

-

Die Forderung des Bestellers aus dem Weiterverkauf der Vorbehaltswa-

-

Besteller nicht berechtigt.
-
-

hungsbefugnis bleibt hiervon unberührt.
Bei vertragswidrigem Verhalten des Auftraggebers, insbesondere Zah-

-

Die Verarbeitung oder Umbildung der unter Eigentumsvorbehalt geliefer-
ten Gegenstände wird stets für uns vorgenommen. Werden diese Gegen-

-
heitlichen Sache verbunden, so ist vereinbart, dass der Auftraggeber uns
das Miteigentum einräumt, das dem Wertverhältnis der von ihm gelieferten 

Übrigen gilt die gleiche Regelung wie bei dem unter Eigentumsvorbehalt
gelieferten Gegenstand.

-
-

-

Haftung und Verjährung

-

Wir übernehmen keine Haftung für Schäden, die nach dem Einbau unserer 
Produkte entstehen. Ausgeschlossen ist insbesondere die Übernahme der 
Kosten für den Ein- und Ausbau von Komponenten der Produkte.

der Ware an den Kunden. 
-

halb einer Frist von 1 Woche nach Ablieferung und nicht offensichtliche 

Schlussbestimmungen

wird die Wirksamkeit der übrigen Regelungen hierdurch nicht berührt. Die 
-

Für alle unsere Rechtsgeschäfte gilt das Recht der Bundesrepublik 
-

geschlossen. 
-

Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus mit uns bestehenden Rechtsver-
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